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1629 März [23 . ] 13 . , Zürich
SCHREIBEN VON BUERGERMEISTERHEINRICH BRAEM AN BEAT II.

BEN, LANDSCHREIBERDER FREIEN AEMTER, ZUG
SSRQ Aargau II/8 , 225

A
ZURLAU-

Bräm bestätigt den Empfang seines Briefes und versichert Zur-



lauben , wie sehr ihn die Krankheit seines Vaters [Konrad III.

Zurlauben ] betrübe . Hoffentlich werde Gott diesen zu gegebener

Zeit gnädig bei sich aufnehmen.

Was die bevorstehende Veränderung seines Wohnsitzes [ von Brem-

garten nach Zug ] anbelange , sehe er darin keine Schwierigkeiten,

da ja ein grosser Teil der oberen Freien Aemter ebenso nahe bei

Zug wie bei Bremgarten liege . Auch könne er die anfallenden Ge¬
schäfte durch einen Substituten ausführen lassen.

Die Ortsstimme Zürichs werde er sicher erhalten . Dennoch möge

er vor dem Ortswechsel auch noch die übrigen reg . Orte angehen.

Original , mit Siegel
AH 17 , 87 - 88 - Blatt 87 V und 88 r leer
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